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Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Günzburg (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

VfL Günzburg III : TSV Burtenbach 
Freitag, 24.03.2023, 20:15 Uhr

Fronert und Salazar bleiben gegen den VfL Günzburg III 
ungeschlagen

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV Burtenbach am
Freitagabend in den Armen: Björn Fronert hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach rund 3
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:9-Endstand (25:31 Sätze) in der Herren
Bezirksklasse B Gruppe 5 Günzburg (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) Partie gegen den VfL
Günzburg III gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht in
Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine überzeugende Leistung zeigten an
diesem Tag Fronert und Salazar, die in ihren Spielen souverän agierten und ungeschlagen blieben.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Ohne Satzgewinn für Supes / Keller verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Beckert / Fronert. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis
vier an die Gäste, so dass Liepert / Baun über die 1:3-Niederlage gegen Eisenlauer / Salazar
hinweggetröstet werden mussten. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Niesta /
Kaminski gegen Gross / Fronert. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Nur einen Satz verlor wiederum Kevin Supes bei seinem Sieg gegen
Christian Beckert und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Überzeugend war der 3:0-Erfolg
von Georg Keller gegen Harald Eisenlauer. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich duellierte. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte am
Nachbartisch Stefan Liepert bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Erich Gross. Das war ein
souveräner Sieg. 8:11, 11:3, 8:11, 11:9, 6:11 hieß es indes am Ende des nächsten Spiels, als
Alexander Baun und Daniel Salazar am Tisch die Schläger kreuzten. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4.
Völlig ungefährdet war dagegen der Sieg von Alfred Niesta gegen Björn Fronert nicht, aber mehr als
ein Satz ging beim 11:8, 11:8, 6:11, 12:10 nicht verloren. Hin und her schaukelte das Match
zwischen Klaus Kaminski und Paul Fronert, bevor das 2:3 feststand. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Mit 6:11, 5:11, 11:
9, 4:11 verlor Kevin Supes seine Partie gegen Harald Eisenlauer, die im Vorfeld offen eingeschätzt
werden konnte. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei
4:8 (Supes) und 15:15 (Eisenlauer). Die richtige Taktik hatte Georg Keller hingegen beim
nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Christian Beckert ab dem ersten Ballwechsel. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Stefan Liepert bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3
Niederlage gegen Daniel Salazar. Da war final wirklich nichts zu holen. Mittlerweile stand es damit 5:
7. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Alexander Baun und Erich Gross beendet,
das Alexander Baun letztendlich gewann. Nach diesem Einzel steht Baun somit bei 8 Siegen und 11
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Gross ein 13:10 ausweist. Deutlich nach
Sätzen war wiederum die 0:3-Pleite von Alfred Niesta gegen Paul Fronert, eine Niederlage, die man
vor dem Spiel so erwarten konnte. Nur einen Satzerfolg verbuchte Klaus Kaminski bei seiner Pleite
gegen Björn Fronert. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TSV Burtenbach war unter Dach und Fach.

Durch diese Niederlage hat der VfL Günzburg III in der Saison nun 2 Saison-Siege, 15 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 31.03.2023 gegen den TTC
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Memmenhausen III an. Für den TSV Burtenbach steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
VfL Günzburg II am 31.03.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 23:11 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 VfL Günzburg III

Doppel: Supes / Keller 0:1, Liepert / Baun 0:1, Niesta / Kaminski 0:1 
Einzel: K. Supes 1:1, G. Keller 2:0, S. Liepert 1:1, A. Baun 1:1, A. Niesta 1:1, K. Kaminski 0:2 

 TSV Burtenbach
Doppel: Eisenlauer / Salazar 1:0, Beckert / Fronert 1:0, Gross / Fronert 1:0 
Einzel: H. Eisenlauer 1:1, C. Beckert 0:2, D. Salazar 2:0, E. Gross 0:2, P. Fronert 2:0, B. Fronert 1:1


